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Jndkana Palnt und Nooflng Material .eine Spezialität.
iUle Ardetten werden gn erfahrenen Leuten verrichtet und ll ufrtdeftellend garantttt.

' G. O. F0R8INGKII, Slo. 42 Süd Pennsylvania Stra.
Unsere Dächer find a!I feuerfest beriii,t.

Dle seiuüen Waaren, die in unserer Brancde aemacht werden.

W. Flanner, John Sommosu,
Leichenbeftstter.

Vo. ?2 Zlord Illinois Straße,
iZT Telephon. Kutschen sür alle Zwecke

LrsFelo & Whitsett, Leichen Bestatter,
V5o. 77 Nord Delaware Straße,

IST" Wir derkansen Särge billiger, als irgend eine andere Firma der Stadt.
G7 Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne il zu gebrauchen.

Atlantic und Pacific

fei Company.
3rabctteat von

G hee nnb Kaffee !

H VateS Honse Block,
-- ' ttßb -

165 OS Washington Straße.

Wholesale und R et ail.

tST 150 L!de iz den Der. Staaten. JE

Es ift wahr- Hl -
Cadwallader and Fearnaught,

die

Meister - Photographen
von Indianapolis sind.

Atelier: 16 na 18 Oft Washington

Straße, und nach dem 1. 3unitfa. 90 Süd
JZiuoit Straße.

Hiesiges
Indianapolis, Ind., 30. Mai 1335.

An unsere Leser!

Wir ersuchen unsere Leser alle Unre

gelmäßigkeiten in Bezug auf Ablieferung
der Tribüne- - uns so schnell vie mög

lich mitzutheilen.

Civilstandsregister.

(&u a&gtttn a Samen find fcU MI Mi
in GuUir.J

Geburten.
Harry Johnson Knabe. 8. Mai.
CharleZ Jameson. nabe. 17. Mai. .

Josevh Nather. Knabe. 16. Mai.
Georg Shomatti. Mädchen. 18. Mal.
F. L MorriS, Mädchen. 4. Mai.

Heiratb tn.
Frank P. Folsom mit Sussie Dillmann.
Eli 93. Hill mit Josevhine Back.

ThomaZ Boy) mit Minnie A. Gage.
John Schmidt mit Elisa Kraft.
Josevh Fedrenbach mit Katie Dippel.
Edgar A. Vrovn mit Loulie Eichrodt.

Todesfälle.
Red. T. D. Stand, 16 Mai.

Die Verbindung der Ltichenbe
statte? dieses Staates befindet sich zu?
Zeit hier in Sitzung.

SSläcbftm (Sonntag Kon-
zert und Tanzkränzchen der
(5ity Band in der Lyra Halle.

Der Schrlftskder John H. Cle

OtntZ vurde gestern für irrsinnig erkort.
S? ist 44 Jahre alt.

3 Die Summit City Soap Comp.
lieö sich mit 525.000 Kapital inkorpo
riren.

Wie furchtbar können rheumatische
Schmerzen werden. Ltbrauche St. Ja
kobZ Oel bei Zeiten. Die Flasche kostet
nur 50 Cents und ist in jeder Apotheke zu

. haben.
Catarine Morton klagte auf

Scheidung von William Morton. der
ein Trunkenbold und ein Grobian ist

S-- Die Klage der Maiy HumphrieS
egen Maiy Admire, wegen Verläum

dung. wurde zu Gunsten der Verklagten
entschieden.

IQ Ein I4jähriger Knabe NamenS
William P. Vench und ein iZigeuner
Mädchen, NamenS Lena Webster, wur-
den gestern wegen DlebyahlS von $1
verhaftet.

Schöne Karten. Ein Set
prachtvolltt Blumenbilder 4 x 6 Zoll.
wird frei an alle Personen geschick'.
welche Brown'Z Eisenditter? gebraucht
haben. Man gebe Krankheit und Wir
kung an. Schreibe Adresse deutlich.
Brown Chemical Co. Baltimore Md.

& Clara E. Brooker klagte heute
auf Scheidung von Thomas Brooker,
der ein Ehemann ist, wie er nicht fein
soll.

CZT Zu Ehren der Ervählung Lo

gan'Z in den Bundelsenat wurden
gestern aus dem BundeSgebäude und dem
CourthauZthurm die Flaggen aufge
zogen.

XST Rosa Klepfer hat ihre Vater
schastsklage gegen Frank Femyer zurück

gezogen, da der Verklagte ihr versprach,
sich von seiner Frau scheiden zu lassen,
und sie zu ehelichen.

Die Mitglieder der Schiller Loge
No. 40 tt. of H. sind freundlichst ersucht,
am Donnerstag, den 21'. Mai zu sche-
inen. Wichtige Geschäfte kommen zur
Verhandlung.

Ww Weeföen!

Die halbjährliche Sitzung der Groß
loge wurde heute fortgesetzt.

DaS betr. Comite empfahl Aenderung
der Verkostung in der Weise, daß in
Zukunft bloß eine Jahreösttzung und
zwar im November stattfinden und jeder
Distrikt vier Vertreter haben soll.

Der Bericht deS GroßsekretärS weist
folgende Zahlen auf : Zahl der Logen
551. der Mitglieder 25.430, Zunahme
797. Gesammtvermögen der Logen
tzl.147,871.11. Unterstützte Mitglieder
1325. unterstützte Wittwen 203, AuSga.
ben für WohlthätigkeitSzwecke 541,441.39.
Die 'Rebekka Logen zählen 3351 Mit
glieder.
- Der Schatzmeister berichtete einen
Kastenbestand von $13,874,50.

Baupermtt.

Morris Dalton. Cattage an Kolber
Straße. Ecke Arsenal Aoenue. 51.200.

H. Bamberger, Anbau an HauS,
No. 321 Nord Alabama Straße. S400.

H. C. Dewenter, BacksteinhauS an
Alabama .Straße, zwischen Home Ave.
und 6. Straße. 55000.

E. Connelly, Anbau an HauS an Vir- -

ginia Aoenue. zwischen Louistsna und
South Straße. 5200.

A. P. Stanton, Repatatur an HauS,
südöstliche Ecke von Delaware und St.
Mary Straße. $200.

Aufgepaßt.

Den Lesern der Tribüne wird hierdurch
mitgetheilt, dak das bekannte Möbel
geschäst von David A. Ralston & Co.
noch immer am alten Platze ist. DaS
GeschüstSlokal. wurde kürzlich renovirt
und das Lager eleganter Möbel, Spiegel
und aller Sorten HaushaltungSgegen
stände ist äußerst reichhaltig und AlleS
wird, wenn gewünscht, gegen Abschlags
Zahlungen verkauf:. Um geneigten Zu
jpruch bitten

David A.' Ralston-Co- .

275-- 281 Ost Washingtan Str.

Verunglückt.

F. C. Finch, ein Arbeiter der Pan
Handle Werkstätten büßte heute Vor
mittag bei der Arbeit zwei Finger ein.
Flanner k HommownS Ambulanz brachte
ihn nach seiner Wohnung No. 613 Ost
Obio Str.

Jessie Hogarty, eine geborene
Harter wurde gestern bei Squire Feibel
mann wegen thätlichen Angriffs aus
Dora Carter bestrast. Ferner wurde sie

wegen Friedensgefährdung bestraft. -

Durch eine starke Erkältung war
meine Brust i bohen Grade angegriffen,
ein lästiges Hüsteln plagte mich fort
während. Ich gebrauchte Dr. August
König'S Hamburger Brustthee und ehe
zwei Packete aufgebraucht waren, war ich
wieder vollständig hergestellt. George
Reiter, East.Str., Greendush. N. B- -

ZZr Die Jsraeliten feiern heute ihr
Pstngstsest (Schebuoth). Im Tempel an
der Marketstraße fand 'bei dem beutigen
Gottesdienste die Confirmation der
Kinder in feierlicher Weise statt, bei
welcher Gelegenheit Herr Rabbiner Mes
sing eine sehr schöne Predigt hielt.

JET George Brady, der kürzlich bei
der HauSreinigung des Herrn John C.
Shoemaker mithalf, ging jedenfalls von
der Ansicht aus, daß die Reinigung
gründlich geschehen müsse, und nahm
eine Partie Juwelen mit. Heute wurde
er hinter Schloß und Riegel gebrach t.

3 Al. MyerS wurde gestern Abend
unter dem Ladentische in dem Milch'
und Jce Cream.Geschäste von R. W.
Furnaß, No. 51 Massachusetts Avenue,
angetroffen. Er gestand, daß er eine
kleine Summe aus der Ladenkaffe ent

sendet hatte, ' und wurde verhaftet.
MyerS war früher bei Furnaß angt'
stellt, und hatte einen Schlüssel zu dem
Laden.

DaS Hos und Leiborgan der

Einseitigen hat bis jetzt stets die auf Be
ftellung von hier gelieferten Correspon
denzea derBuchdruckerzeitung abgedruckt.
Die letzte Correspondenz aber, welche
auS andere? Quelle herrührte, druckte

dasselbe nicht ab. Darin heißt eS näm
lich unter Anderm, wie folgt :
' In allen hiesigen großen englischen

Blättern werden Platten benugt und die
181 Mitglieder zählende englische Typo
graphia hat noch gar nicht daran ge
dacht zu protestieren. Unsern College in
den gröberen Städten ist eS auch noch

nicht eingefallen, und die sind doch auch

nicht auf den Kopf gefallen. WaS hier
zuerst gethan werden muß. ist daS Lehr

lingSwefen am .Telegraph zu reformi
ren. Verschiedene Forderungen die an
den .Telegraph-

- und die .Tribüne" ge
richtet wurden, sind von Seiten deS

.Telegraph" nicht berücksichtigt worden,
während die .Tribüne" dieselben bereit

willigst bewilligte."
Im Ganzen kümmern wir unS um die

auf Bestellung geschriebenen Correspon
denzen deS C. S. blutwenig, aber wenn
bei dem Hof und Leiborgan ein Funken
Anstand und Ehrlichkeit vorhanden wäre,
dann wäre eS nun dann wäre eS eben

nicht einseitig.

Zu den besten FeuerVerstcherungS
Gesellschaften deS Westens gehört unbe
dingt die .Franklin" von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt 5320.000. Diese
Compagnie reprSsentirt die .Northwestern
National" von Milwaukee, Vermögen
51.007.193 92 und die .German Ameri
can" von New York." d?ren Vermögen
über 53.095 029 69 beträgt. Ferner re
präsentirt sie die .Fire Association of
London Vermögen $1,1X0.000 und die
Hannover of New Port" mit einem Ver

mögen von 52,700.000. Die .Franklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Auf
schlag erfolgt. Herr H e r m a n T.
Brandt, ist Agent für die hiesige
Stadt und Umgegend.

In dem Falle deS Farbigen Doc Wil
son gegen Herrn Knodel sprach die Jury
dem Kläger fünf Dollars zu. Herr Kno

del kündigte sofort die Appellation an.
Herr Knodel suchte durch daS Zeugniß

des Herrn GiSler, durcd sein eigenes und
durch daS seines BarkeeperS zu beweisen,

dak die Schwarzen, als sie zu ihm kamen,
betrunken waren, und dab sie deshalb ßv
gewiesen wurden. ES wurde ferner ge

zeigt, dak die Bursche noch an demselben

Tage eine Keilerei mit einander hatten,
aber die Jury glaubte daS Alles nicht,
sondern nahm an, daß Nassenvorurtheil
daS Motiv der Abweisung war.

Der Fall ist lehrreich und von Jnte
sie. Betrachten wir unS daS Gesetz

selbst, so finden wir in demselben eine

Ausgeburt politischer Demagogie ohne
Gleichen. DaS Gesetz, wie eS vorliegt,
giebt thatsächlich dem Neger größere
Rechte, alS der Weiße sie besitzt, und hat
in mancher Beziehung eine ganz uner
hörte Wirkung. ES war von jeher Ge
setz, daß Gasthäuser, und öffentliche
VerkehrSanstalten Niemanden zurück

weisen dürfen. Hier ist aber die

seS Prinzip auf eine Weise auSge
dehnt, daß man an dem gesunden
Sinne der Gesetzgeber zweifeln kann.
Ein Schwarzer kann thatsächlich von

einem Weißen persönliche Dienstleistun
gen erzwingen, welche ein Weißer nicht

erzwingen kann. Barbierstuben sind
nämlich in dem Gesetze ausdrücklich be-

nannt. Wenn nun ein Weißer zurückge

wiesen wird, weil er vielleicht so aussteht,
daß ihn der Barbier nicht bedienen mag,
weil er sich vor ihm ekelt, so wird derselbe
eS sich gefallen lasten müssen, denn die

Annahme deS RasicnvorurtheilS ist auö

geschloffen. Wenn aber der Barbier sich

vor einem Schwarzen ekelt, so muß er ihn
doch bedienen, denn er rikkirt eine Klage
und riökirt, daß ihm die Geschichte viel

Geld kostet. Wenn auch nicht theoretisch,
so verleiht praktisch daS Gesetz dem

Schwarzen Rechte, oie der Weiße nicht

besitzt, es müßten denn die höheren Ge

richte dem Gesetze eine andere Auslegung
geben.

Der Hohn bei der ganzen Sache abev

ist, daß daZ Gesetz von einem Demokra
ten eingereicht und von einer demokrati
schen Legislatur passtrt wurde.

ES ist ganz in der Ordnung, daß der

Neger alle politischen Rechte und alle

Rechte besitzt, welche sich auf den ösfent-licht- n

Verkehr beziehen, aber ein Gesetz,

welches den Wellen zu persönltchen
Diensten dem Neger gegenüber zwingt,
geht denn doch über'S Bohnenlied.

Aber noch in anderer Beziehung ist

der Fall lehrreich. Eine Jury von

zwölf Weißen schenkt dem Zeugniß der

Neger Glauben und verwirst daS der

Weißen, trotzdem Letzteres noch durch

spezielle Thatsachen unterstützt wird.
Sollte die Thatsache, daß die Weißen

sämmtlich Saloonkeeper walen. gar
nichts damit zu thun haben ? Wir glau
ben kaum, glauben vielmehr, daß diese

Entscheidung als eine Zeiterscheinung
auszusagen ist! aus welcher sich die Wirthe
eine sehr nützliche Lehre ziehen können.

Wir sind aus den AuSgang des Falles
im höheren Gerichte sehr gespannt.

Der LewiS Hand Fire Sxtinguisher.

Wenn eS möglich ist, ein Feuer gleich
im Entstehen zu löschen, ohne da? ganze
HauS durch Wassermassen zu schädigen,
so wird dadurch großer . Verlust der
hütet Ein sehr wirksamer und äußerst
billiger Aparat zu diesem Zwecke ist der
LewiS Hand Fire Extinuisher. Der
Bauholzfabrikant E. L. Roberts, Ecke

22. und Lumber Str. stellt demselben
folgendes Zeugniß aus : Ich hatte Ihren
örltnguttber ln meiner Fabrik, alö
kürzlich Jeuer daselbst auSbrack. Der
selbe schützte mich vor großem Schaden.
Einer war genügend, deS FeuerS Herr
zu werden, und drei löschten eS voll
ständig. Ich möchte ihn nickt entbehren.

Agenten für den Staat : L. D. Follett
& Co. 64 N. Pennsylvania Str., Agent
für die Stadt : Fred. Merz. Vance Block

Der kltiae Stadtherold.

Im engsten Familienkreise findet heute
die Hochzeit des Herrn Gustav Manteuf.
sei und Frl. Emma Grobe statt. Pastor
Küster wird die Trauung vollziehen.
DaS junge Paar wird eine Hochzeitsreise
nach Deutschland unternehmen um die in
Berlin wohnenden Eltern deS Herrn
Manteusfel zu besuchen.

Eine Karte.

An Alle, welche an Folgen von Jugend
fünden, nervöse? Schwäche, frühem Ver
fall. Verlust der ManneSkraft :c. leiden.
sende ich kosten frei em Recept daS
sie kurirt. Dieses große Heilmittel wurde
vsn einem Missionär m Südamerika
entdeckt. Schickt adressirteL Couvert an
Rev. Joseph T. Jnman. Station D
New DDil Eittz.

ET Scharlachfieber No. 78 Olive
Straße.

lartens,
Gtt& Meridian Straße.

Die StaatSgroßloge obiger Verbin
dung war gestern hier in Sitzung.

165 Delegaten waren zugegen.
Der Vorsitz wurde von Frau Ellen W.

Althouse geführt, da Präsident I. Myerö
vor zwei Monaten gestorben ist.

Der Orden hat jetzt 1240 Mitglieder
die auf 29 Zweiglogen vertheilt sind.

In der Kaste befinden sich $576.92.
Die Beamtenwahl ergab folgende?

Resultat :

G. Präsident --A. P. Lee von hier.
G. VicePrästdent.-- A. E. Elmore -

Arcadia.
G. Sekretär-Er- nst Buden von hier.
G. Schatzmeister John Egger von

hier.
G. Kaplan Frau S. Thompson von

hier.
G. Führer. W. H. Faulkner von

South Bend.
G. Innere Wache-- G. W. Huntley

von Elkhart.
G. Aeußere Wache W. G. Sayleö

von hier.
G. Trustee Frau Mitchnee von Ko.

komo.
G. Med. Direktor. Dr. S. W.

SawyerS von hier.
Gestern Abend fand zu Ehren der

Großdeamten in der Lyra Halle ein
Bankett statt.

Qal den erieStSdöse.

Bundesgericht.
Thomas Washington wurde der Ver

auSgabung falschen Geldes schuldig be

funden.
ThomaS KernS, Edward Slater und

Charles Vromn, der Falschmünzerei an
geklagt baden sich schuldig bekannt.

Suverior Court.
Zimmer No. 3. William C. Smock

Gd. gegen die Peru Ind. N. . R. Co.
BesitzrechtSklage; zu Gunsten des Klä
gerS entschieden.

William H. Chatfield u. A. gegen
Weller B. Smith ; Notenklage dem Klä
ger $244,32 zugesprochen.

John R. Omens gegen A. Hsmilton,
BesttzrechtSklage; zurückgezogen.

Charlotte Vrinkmeyer gegen John C.
Brinkmeyer u. A. Schuldklage; zurück

gezogen.
John Coen gegen Mary Coen; Schei

dungsklage, wegen Ableben? deS Klägers
vom Register gestrichen.

William A. HugheS gegen William F.
Stilz. Notenklage, dem Kläger $407 66

zugesprochen.
Circuit Court.

Mary HumphrieS gegen Mary Ad-mir- e.

VerläumdungSklage. Zu Gun
sten der Verklagten entschieden.

Robert P. McCoy gegen JameS H.
Beard. VerläumdungSklage. Zurück

gezogen.
John T. Duncan gegen die C. H. &

I. R. R. Wurde vom Richter in Er.
wögung gezogen.

William Patterson gegen den Nachlaß
von G. v. Bsi. Schuldklaze' In
Verhandlung.

Criminalgericht.
Aaron Waller bekannte sich schuldig ein

Gewehr gestohlen zu haben. Er erhielt
2 Jabre Zuchthaus.

CTatj(t:Cenrt.

Die Dummen werden nicht alle. Wm.
P. Veach und Lena Webster waren des

Diebgahls angeklagt. Veach ist ein

fünfzehnjähriger, schmutziger, barfuß
lausender Junge. Lena ist ein etwa

achtzehnjähriges sauber aussehendes
Mädchen. Beide gehören einer Zigeu
nerbande an. Sie kamen zu einer Frau
Amanda Stiles und das Mädchen bot
seine Dienste als Wahrsagerin an.
Wäre Frau Amanda eine kluge Frau
gewesen, hätte sie die Beiden beim Wickel

genommen und ihnen RechtSumkehrt

geboten. Frau Amanda aber war
lüstern ihre Zukunft vorgelogen zu be

kommen, nahm auS einem auf dem Tische
stehenden Kästchen ihr Portemonnaie,
holte fünfzig CentS heraus, gab sie dem
Mädchen, legte das Portemonnaie wieder
in das Küstchen, ging mit dem Mädchen
in ein Nebenzimmer und ließ sich aus
den Linien der Hand weistagen. WaS
ih? daS Mädchen sagte, verlautete nicht,
daß eS ihr aber nicht sagte, daß Frau
Amanda innerhalb einer Viertelstunde
sich minuS fünf Dollar? befinden werde,
entnehmen wir daraus, daß die wißbe
gierige Frau Amanda nach dieser Zeit
sehr erstaunt darüber war, daß Porte
monnaie und Geld verschwunden waren.

Kurz nachher sah sie den Knaben und
daS Mädchen auf der Straße mit .der
Alten. Sie beschuldigte sie deS Dieb.
stahlS, dieselben leugneten jedoch und eine

Verhastung erfolgte. ES wurde jedoch
nichts bei ihnen gefunden. Nach dem
Verhör ließ der Mayo? daS Mädchen
gehen, wegen deS Jungen aber wollte e?
sich die Geschichte bis morgen überlegen.
AlS derselbe vernahm, daß er vorläufig
wieder in'S Burgverließ müsse, fing er

goitsträflich zu heulen an, was aber nicht
viel half. Frau Amanda aber wird in
Zukunft bei dem .Fortfch'n tellen" etwas
vorsichtig fein, denn daS tortune, daS sie

dabei fand, war nicht sehr groß.
Edward Stroble und Wm. Stroble,

die beiden Strolche, welche bei dem
Wirthe Mathias Sebb, wie wir an ande-

rer Stelle berichten, sich so unmanierlich
aufführen, bekamen je $12 Geldstrafe und
20 Tage Haft zudlktirt.

Frank Cannon, angeklagt, den Jacob
B. Henry 53 Geld. 1 Pfund Tabak und
einen Revolver gestohlen zu haben, wurde
der Grand Jury überwiesen.

-- 10 FaS ider 90.00
per Faß, 25 Gent per Galone
bei Albert Hltzelberger No.
10 Oüb Delaware Otraffe.
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Dachbedcckung!
Fech- - und Kies-Anstrlc- h. Summi- -

und AspZalt.AäcZtt!
Angefertigt ud repartit.'

elondere Sufmerrsamkeit ird dem r.'lrkiZ:
und Henichten .n &nn; ;t. uns BüxultL
Dkchern gezollt.

H sie all so'.cht viele Proben beZtsnde Wtu.

Herrmann 'S

Leichen --Bestattungs-Geschäft,

Fo. 26 Süd Aelavar? $ix.
Ltihställe : 120, 122 u. 124 Ost Pearlstr.

tST Kutschen zn jeder ZeU für Hochzeiten Se
ftllschaften n. s. v. Telephon.Verbmdung.

Zlo. 72.

Gew
Besuch des

Meridian Straße,
im

ötors,

Gilmüre's Atttts

Sifnnes
ZOO Theater

gewöhnlich die Goldmlne ge-

nannt, ist der Palast deS

Westens.

diesem weit entfernten Lande, nach welchem Hon. Bayleß Hanna bald als Vertre-te- r

unserer großen Republik abziehen wird, sind ganze Familien, za selbst ganze
Stämme mit der Teppichweberei beschäftigt. Diese Teppiche sind jedoch kaum

größer als Rugs. Albert Oaü, hat in seinem Matten Departement,
Rugs," welche größer sind, als die persischen Teppiche.

In Teppichen hat er die größte und feinste Auswahl, die je hier gezeigt wurde,
und verkauft dieselben zu den niedrigsten Preisen, welche je für solche Fabrikate be,
zahlt wurden. Viele davon werden von gar' keinem andern Hause in diesem

Staate geführt. '

Besonders machen wir auf die Body und Tapepry Brüssels, Velvets,

Jngrains u. s. w. aufmerksam. Prachtvolle Portiere? 5 t per Paar.
Eben erhalten eine große Auswahl neuester Tapeten und Dekorationen.

Etwas neues im Markte. Billig, schön und künstlerisch ausgeführt.

UTbcDirTl; (W-WR- R

bei

AS.AMsSGo.

Damen sind ersucht, sie zu
besichtigen. Ferner dle

Prachtvollen und billigen

SMen- -

i

Vorhöngestangeu

von 33 EtS. aufwärts.

L. S. Ayres & So.

OruuoeigentdnmS Nebertragnvg,.
JameS D. Hungate an Geo. Coble,

Lot 4 in Dobfon und HornadayS Add.
in Hosbrook. 5350.

Jasper H. Moulden an David G.
Hanna, Tbeil von See. 33, Tp. 17 N.
von R. ö E. enthaltend l)i Acker, eben

falls Theil des südöstl. 5.N. E. See.
33 Tp. 17 N. von R. 6 E. 56.000.

Wilson S. McMillen an Sarah C.
McMillen. Lot 53 'in Ovid Bntler'S
Subd. 54.000.

Fred. Rand. Recelvsr an Mary A.
White. Lot 40 in Brown u. A. Subd.
v,n Theil von OutlotS 107 und 103.
5450.

eS' Der Zug gelegentlich der Grü
berschmückungsfeier wird stch an der Ecke

der New York und Delaware Straße
aufstellen, sich dann an die Washington,
diese entlang zur Illinois, dann zum
Circle. nördlich zur Meridian und west-

lich zur North Straße an den Bahnzug
begeben.
. S Heule Nachmittag um 2 Uhr

sollte John Kirsch, der Barkeeper für
Peter Fritz wegen SonntagSverkaufs bei

Squire Smock prozesstrt werden. Poli
zeijuperintendent Lang, der BelastungS
zeuge, ließ sich jedoch entschuldigen, da
ihn eine Depesche abberufen habe, und
der Prozeß wurde aufgeschoben.

Im StationShauS erfuhr jedoch unser
Berichterstatter, daß Herr Lang aus den
Fischsang gegangen sei.

Frauen sind ganz besonders jener
so schlimmen Kranheit Dyspepsie unter
warfen. Die Zahl Solcher jedoch, welche
Abhülfe für rhr Leiden in Mishler'S
Kräuter BitterS gefunden haben, geht in
die Tausende. Eine Schwester F. X.
Ziegler, von Columbia. Pa.. litt lange
an dieser Kcankheit. Man empfahl ihr,
diese große Heilmittel zu gebrauchen;
sie that es und wurde vollständig herge
stelle. DySpepste, Unverdaulichkeit.
Appetitlosigkeit und alle Krankheiten deS

Magens, der Eingeweinde, Leber und
Nieren weichen der heilenden Kraft dies
großen SpezifikumS.

tQr Indem wir unsere Leser aus die
Anzeige des Herrn H. MartenS aufmerk
sam machen, nehmen wir zugleich Veran
lastung, diese Firma als äußerst reell und
zuverlässig zu empfehlen. Die Waaren
sind gut und preiswürdig und diesem
Umstände sowie den Bemühungen der
Firma ist eS zuzuschreiben, daß daS Ge
schäst sich einer so ausgedehnten Kund
schaft erfreut.

Zur Zeit offerirt genannte Firma
eine besondere Gelegenheit, Teppiche zu

ganz außerordentlich billigen Preisen zu
kaufen, und unsere Leserinnen sollten
eine solche Gelegenheit nicht unbenützt
vorüber gehen lasten.

tsy Vor etwa 7 Wochen ist ein jun-
ges Mädchen. Namens Laura Hutchin,
aus dem Hause ihrer Adoptiveltern ln
Muncie verschwunden und man vermu
thet, daß sich daS Mädchen in Indiana
poliS befindet.

Die Verschwundene ist 13 Jahre alt,
blond und sehr hübsch. , Sie wurde als
6jährigeS Kind von den Leuten adoptirt
udd hat' eine sehr gute Erziehung ge
nosten.

Sie ist sehr häuslich, geht selten in
Gesellschaft und liest sehr gerne.

' An
dem lebten Abend, den sie im Hause ihrer
Adoptiv.Eltern verlebte, zeigte sie keine
außergewöhnliche Ausregung, und man
ist geneigt, anzunehmen, daß sie nicht
freiwillig ihre Heimath verließ.

Ihre eigene Mutter lebt in Ludlow,
Kentuckv. '

' Worte sind zuweilen ein schwaches
Mitte! zum Ausdruck der Dankbarkeit;
als solche, fand sie der Ehrw. I. E.
Reed. Er schreibt von LoS Angelo,
California: .Worte können es nicht aus
drücken, wie froh ich bin, A t h l o p h o
tos gefunden zu haben. Ich nahm eine
Flasche nach Gebrauchsanweisung, aber
ehe ich sie völlig aufgebraucht hatte, war
mein GestchtSreißen fort und der Schmerz
ist seitdem nicht wiedergekommen. Der
Entdecker diese? Heilmittels wird bei
Einem, den ich kenne und mit dem ich
sehr verbünde bin. lange in Erinnerung
bleiben."

MVSt
durch

8ttßm AUsderkans
unskkks umrglkichlichn! Lazni von

Teppichen, Tapete, Dekorationen,
Spihen-Vorhönge- n,

.

Rugs, Matten n. ,

Daselbe ist jetzt in unseren geräumigen Verkaussplätzen

Ao, 41 & 49 Süd
und

Etee live Carpet
"' ' Nordveft.Ecke Washington und Meridian Straße,

im Gange. Das ganze Lager muß bis zum 1. Juli verkauft sein, und um daS zu
erzielen, kann auf den Kostenpreis keine Rücksicht genommen werden. Demgemäß
haben wir in allen unseren Departements eine allgemeine und bedeutende Preis
reduktivn eintreten lassen eine Reduktion so weit unter dem wirklichen Werthe,
daß Niemand, der Interesse an der Sache nimmt, diese Gelegenheit versäumen sollte.
Man überzeuge sich selbst von diesen Bargains."

i L MM & Co.Krieg ! Krieg ! Krieg !

BspyZchö emS &$eUl
Wir sind entschlossen, voranzugehen. Keine elten Muster. Alles neu '.Hier

einige unserer Preiie.
'

Feine Brüsseler, früher erth $1.00 jetzt 7Cc

Feine Brüsseler, früher werth L0r, jetzt ' 60c
Beste 2-P- ly Ingram, ganz volle, früher $1.00 jetzt .7öc

ute 2.PIH Jugrain, früh 7öe, jetzt 60c
Strohmatte, früher 2öc, jktzt .'. 12e.

Spezial-Verkan- f von NngS und Opitzenvorbängeu.
., LZ dird sich bezahlen, nnser Lagee anzusehen, ehe an anderivs kauft.

Neöuktion im Gaspreis.
' Für Eai.Consu'nten nud Audere.

Sie erden auf' die b edeutende 'Reduktion dek
SaSprcifct vom 1. Vtf'.t n ansmerksa gemacht.
Der Prei beträgt jetzt s 1.80 für 1000 ubikfu,. Der
Prei tft niedrig genuk., sowohl sür Beleuchtung wie

Kochen. Die Bequemlichkeit ine Saiofen im
Sommer kann bloß von Denjenigen geardigt wer

den, eich Erfahrung darin haben. Wir haben in
den letzten 4 Jahren eine große Anzahl von Satöfe

erkauft.

IZy Gasolin. Oeken erde mit geringen oSen
w Saiösen Verwandelt. Oesen und Gasmaschinen
ura Lerkans bei der

Xxicliaiiapolio
Öas-Lig- ht & Cobe Co.

47 Süd Pennsylvania Straße.
O. I. TPrdj, Sekretär.

ermann
Mo. 40

.


